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(54)  Kühlgerät  mit  einem  Normalkühlraum  und  einem  Tiefkühlfach 

(57)  Kühlgerät  mit  einem  Normalkühlraum  und 
einem  Tiefkühlfach,  bei  dem  der  mit  einer  Steuerein- 
richtung  versehene  Kompressor  das  Kältemittel  über 
ein  Kapillarrohr  (6)  in  einen  Rohrabschnitt  (8,3)  einleitet, 
der  dem  Verdampfer  (1)  des  Tiefkühlfachs  zugeordnet 
ist.  Der  den  Verdampfer  (1)  bildende  Rohrabschnitt 
(3,8)  ist  nur  dem  Tiefkühlfach  zugeordnet  und  dem  Nor- 
malkühlraum  ist  eine  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  (5) 
zugeordnet,  die  in  wärmeleitender  Verbindung  zumin- 
dest  mit  Teilen  oder  Abschnitten  des  von  dem  Verdamp- 
fer  (1)  des  Tiefkühlfachs  zu  dem  Kompressor 
verlaufenden  Saugrohr  (4)  ist,  in  dem  zumindest  über 
einen  Teil  seiner  Länge  das  Kapillarrohr  (6)  verläuft. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  ein  Kühlgerät  mit  einem 
Normalkühlraum  und  einem  Tiefkühlfach,  bei  dem  der 
mit  einer  Steuereinrichtung  versehene  Kompressor  das 
Kältemittel  über  ein  Kapillarrohr  in  einen  Rohrabschnitt 
einleitet,  der  dem  Verdampfer  des  Tiefkühlfachs  zuge- 
ordnet  ist. 
[0002]  Bei  Kühlgeräten  dieser  Art  besteht  das  Pro- 
blem,  einmal  dem  Tiefkühlfach  über  dessen  Verdampfer 
die  erforderliche  Kälteleistung  zuzuführen  und  zum 
anderen  sicher  zu  stellen,  daß  dem  Normalkühlraum 
die  benötigte  Kälteleistung  über  eine  Platte  zugeführt 
wird,  die  so  groß  ausgebildet  ist,  daß  sie  eine  genügend 
große  Entfeuchtungsfläche  bildet,  und  die  darüberhin- 
aus  dem  Normalkühlraum  nur  die  benötigte  Kältelei- 
stung  zuführt,  die  ein  zu  tiefes  Absinken  der  Temperatur 
ausschließt.  Die  EP  0  758  732  A2  befaßt  sich  mit  die- 
sem  Problem  und  schlägt  zur  Lösung  ein  Kühlgerät  der 
eingangs  angegebenen  Art  vor,  bei  dem  der  Verdamp- 
fer  aus  zwei  in  Reihen  geschalteten  Verdampferab- 
schnitte  mit  das  Kältemittel  führenden  Rohrabschnitten 
besteht,  wobei  der  dem  Normalkühlraum  zugeordnete 
Verdampferabschnitt  aus  einer  Platte  aus  gut  wärmelei- 
tendem  Material  besteht,  deren  Größe  auf  die  zur  Ent- 
feuchtung  benötigte  Fläche  ausgelegt  ist,  und  wobei  die 
Platte  derart  mit  dem  das  Kältemittel  führenden  Rohr- 
abschnitt  verbunden  ist,  daß  dieser  bei  im  wesentlichen 
gleicher  Temperaturverteilung  die  für  den  Normalkühl- 
raum  erforderliche  Kälteleistung  zugeführt  wird. 
[0003]  Ein  Nachteil  des  bekannten  Kühlgeräts  besteht 
darin,  daß  je  ein  Abschnitt  der  Verdampferteile  bilden- 
den  geschlossenen  Rohrschlange  dem  Tiefkühlfach 
und  dem  Normalkühlraum  zugeordnet  ist,  so  daß  eine 
aus  zwei  Leitungen  bestehende  Verbindung  zwischen 
den  beiden  Abschnitten  besteht,  und  daß  eine  Ankopp- 
lung  des  den  Normalkühlraumverdampfer  bildenden 
Rohrabschnitts  an  eine  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte 
schwierig  ist,  weil  sich  der  den  Normalkühlraumver- 
dampfer  bildende  Rohrabschnitt  immer  noch  auf  einer 
verhältnismäßig  tiefen  Temperatur  befindet. 
[0004]  Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  daher,  ein  Kühl- 
gerät  der  eingangs  angegebenen  Art  zu  schaffen,  bei 
dem  sich  die  dem  Normalkühlraum  zugeordnete  Kühl- 
und  Entfeuchtungsplatte  einfacher  gestalten  und  einfa- 
cher  so  groß  ausbilden  läßt,  daß  eine  genügend  große 
Entfeuchtungsfläche  geschaffen  und  dem  Normalkühl- 
raum  die  erforderliche  Kälteleistung  zugeführt  wird. 
[0005]  Erfindungsgemäß  wird  diese  Aufgabe  dadurch 
gelöst,  daß  der  den  Verdampfer  bildende  Rohrabschnitt 
nur  dem  Tiefkühlfach  und  dem  Normalkühlraum  eine 
Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  zugeordnet  ist,  die  in 
wärmeleitender  Verbindung  zumindest  mit  Teilen  oder 
Abschnitten  des  von  dem  Verdampfer  des  Tiefkühlfachs 
zu  dem  Kompressor  verlaufenden  Saugrohr  ist,  in  dem 
zumindest  über  einen  Teil  seiner  Länge  das  Kapillarrohr 
verläuft. 
[0006]  Bei  dem  erfindungsgemäßen  Kühlgerät  befin- 

det  sich  ein  verlängerter  Abschnitt  des  Saugrohrs 
zumindest  teilweise  in  wärmeleitender  Verbindung  mit 
der  dem  Normalkühlraum  zugeordneten  Kühl-  und  Ent- 
feuchtungsplatte,  so  daß  dieser  verlängerte  Abschnitt 

5  einen  Wärmetauscher  mit  dem  Kapillarrohr  bildet.  Das 
Saugrohr  gibt  dabei  aufgrund  des  durch  dieses  zurück- 
strömenden  Kaltemitteldampfes  noch  immer  eine  genü- 
gend  große  Kälteleistung  an  die  Kühl-  und 
Entfeuchtungsplatte  ab.  Da  sich  das  Saugrohr  auf 

10  einem  höheren  Temperaturniveau  befindet  als  ein  Ver- 
dampferrohrabschnitt,  ist  die  Ankoppelung  des  Saug- 
rohrs  an  die  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  einfacher. 
Diese  Ankoppelung  kann  durch  Verkleben,  Verlöten 
oder  Verschweißen  oder  aber  auch  durch  Verklamme- 

15  rung  mit  aus  der  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  heraus- 
geschnittenen  und  herausgebogenen  Zungen  erfolgen. 
Schließlich  kann  als  Kühl-  und  Entfeuchungsplatte  auch 
eine  Roll-  oder  Z-Bond-Platine  vorgesehen  werden. 
[0007]  Dadurch,  daß  das  in  dem  Saugrohr  verlegte 

20  Kapillarrohr  zumindest  einen  Teil  seiner  Wärme  an  das 
Saugrohr  bzw.  den  rückströmenden  Kältemitteldampf 
abgibt,  kann  an  der  Einspritzstelle  des  Verdampferrohrs 
des  Tiefkühlfachs  ein  kälteres  Kältemittel  abgegeben 
werden,  so  daß  die  Kälteleistung  in  dem  Gefrierteil  und 

25  damit  der  Wirkungsgrad  gesteigert  werden  kann.  Dar- 
aus  ergeben  sich  kürzere  Kompressorlaufzeiten  und 
somit  auch  ein  verringerter  Energieverbrauch. 
[0008]  Durch  die  erfindungsgemäße  Anordnung  des 
Kapillarrohrs  in  dem  Saugrohr  und  die  Ankoppelung 

30  des  Saugrohrs  an  die  dem  Normalkühlraum  zugeord- 
nete  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  ergeben  sich  durch 
die  Wärmezufuhr  über  die  Kapillare  zu  Beginn  der  Lauf- 
zeit  verkürzte  Stehzeiten,  da  das  Abtauen  schneller 
beendet  ist,  und  damit  auch  kürzere  Laufzeiten  für  den 

35  Kompressor.  Dies  bedeutet,  daß  der  Kompressor  mit 
besserem  Wirkungsgrad  arbeitet,  weil  er  für  kürzere 
Zeiten  in  einem  thermodynamisch  ungünstigen  Bereich 
arbeitet.  Das  Ergebnis  der  kürzeren  Laufzeiten  ist  ein 
geringerer  Energieverbrauch  und  geringere  Tempera- 

40  turschwankungen  in  dem  Gerät. 
[0009]  Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  wird 
nachstehend  anhand  der  Zeichnung  näher  erläutert,  in 
deren  einziger  Figur  eine  Draufsicht  auf  den  Gefrierteil- 
verdampfer  und  die  dem  Normalkühlraum  zugeordnete 

45  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  mit  angekoppeltem 
Saugrohr  schematisch  dargestellt  ist. 
[001  0]  Der  dem  Tiefkühlfach  zugeordnete  Verdampfer 
1  besteht  aus  einer  Platte  2,  die  zur  Anpassung  an  das 
Tiefkühlfach  U-förmig  gebogen  sein  kann,  wie  es  in  der 

so  EP  0  758  732  A2  dargestellt  ist.  Mit  der  Platte  2  kann  die 
Verdampferrohrschlange  in  beliebiger  Weise  verbunden 
sein.  Bei  der  Verdampferplatte  2  kann  es  sich  auch  um 
eine  Roll-  oder  Z-Bond-Verdampfer-Platine  handeln,  in 
die  die  Verdampferrohrschlange  eingeprägt  ist. 

55  [0011]  Mit  der  Verdampferrohrschlange  3  ist  die  Saug- 
rohrschlange  4  verbunden,  die  an  die  den  Normalkühl- 
raum  zugeordnete  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  5 
angekoppelt  ist.  Die  Ankopplung  kann  durch  einzelne 
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nicht  dargestellte  Löt-  oder  Schweißpunkte  oder  aber 
auch  durch  eine  Verklammerung  mit  aus  der  Platte  5 
herausgebogenen  Zungen  erfolgen.  In  dem  Saugrohr  4 
verläuft  in  der  strich-punktiert  angedeuteten  Weise  das 
Kapillarrohr  6,  das  an  der  Einspritzstelle  7  in  den  gera-  5 
den  Abschnitt  8  des  Verdampferrohrs  mündet.  Das 
Ende  der  an  den  geraden  Verdampferrohrabschnitt 
anschließenden  Rohrschlange  mündet  in  der  darge- 
stellten  Weise  in  das  Saugrohr  4. 
[001  2]  In  dem  Schnitt  A-A  ist  der  Verlauf  des  Kapillar-  10 
rohrs  6  in  dem  Saugrohr  4  dargestellt. 

Patentansprüche 

1.  Kühlgerät  mit  einem  Normalkühlraum  und  einem  1s 
Tiefkühlfach,  bei  dem  der  mit  einer  Steuereinrich- 
tung  versehene  Kompressor  das  Kältemittel  über 
ein  Kapillarrohr  (6)  in  einen  Rohrabschnitt  (8,  3) 
einleitet,  der  dem  Verdampfer  (1)  des  Tiefkühlfachs 
zugeordnet  ist,  20 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  den  Verdampfer  (1)  bildende  Rohrabschnitt 
(3,  8)  nur  dem  Tiefkühlfach  und  dem  Normalkühl- 
raum  eine  Kühl-  und  Entfeuchtungsplatte  (5)  zuge- 
ordnet  ist,  die  in  wärmeleitender  Verbindung  25 
zumindest  mit  Teilen  oder  Abschnitten  des  von  dem 
Verdampfer  (1)  des  Tiefkühlfachs  zu  dem  Kompres- 
sor  verlaufenden  Saugrohr  (4)  ist,  in  dem  zumin- 
dest  über  einen  Teil  seiner  Länge  das  Kapillarrohr 
(6)  verläuft.  30 
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